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Offene Angebote  
Kirchen und internationale Gemeinden

Die folgenden Veranstaltungen bieten wir Ihnen nach Absprache auch vor Ort an. 

Gottesdienstwerkstatt – mit Gemeinden anderer Sprache und Herkunft

Gottesdienste international und interkulturell mit Gemeinden anderer Sprache und Herkunft zu feiern und sie ge-
meinsam vorzubereiten, das ist an manchen Orten eine neue interkonfessionelle ökumenische Erfahrung. Wir laden 
alle ein, die sich auf diesen Weg gemacht haben oder machen möchten, zu einem Austausch über das, was sich in der 
Praxis bewährt hat und darüber, an welchen Punkten es manchmal „knirscht“.

Kontakte: Pfarrer Joachim Bundschuh, Wolfram Dawin

Im Dschungel der modernen Religiosität

Im Gebiet unserer Landeskirchen gibt es weit mehr als 700 verschiedene religiöse Gruppierungen, die auch bei Ihnen vor 
Ort (im Pfarrbüro, in der Kita ...) in Erscheinung treten können. Wer soll da durchblicken? Wie kann man sich zurechtfin-
den? Wo gibt es Informationen?

... etwa bei Anfragen hinsichtlich der Nutzung kirchlicher Räume, die oft zuallererst bei Mitarbeitenden in der Verwaltung 
und im Sekretariat (Gemeinde/Dekanat) landen? 
... oder bei Problemen in Kindertagesstätten („mein Kind darf dies oder das nicht mitmachen“), die mit einer spezifischen 
religiösen Orientierung dieser Kinder und ihrer Familien zusammenhängen?

Wir beziehen uns auf praktische Erfahrungen und Fragen der Teilnehmenden, verschaffen einen Überblick über die religiö-
se Landschaft und zeigen Informationsmöglichkeiten auf. 

Kontakt: Pfarrer Dr. Jörg Bickelhaupt

Kursbuch Ökumene – Ökumene als Kooperations- und Konfliktfeld vor Ort und in der Region

In der Gemeindepraxis erleben Sie Ökumene als Ort vielfältiger Begegnung und Kooperation, aber auch möglicher Kon-
flikte. Konzepte, Inhalte und Ziele ökumenischer Zusammenarbeit können ebenso Thema sein wie etwa die Herausfor-
derung bei Anfragen von Gruppen oder Personen, die weder der evangelischen noch einer ACK-Kirche angehören, nach 
Anstellungsmöglichkeiten oder der Nutzung von kirchlichen Räumen – inklusive der Frage nach Entscheidungskriterien.

Die thematische Konkretion, auch hinsichtlich des Settings (Vortrag, Workshop, KV-Seminar …) erfolgt gemäß Ihrer 
Bedürfnisse vor Ort, in Gemeinde oder Dekanat. Dabei geht es um Möglichkeiten des Ausbaus und der Intensivierung 
ökumenischer Zusammenarbeit auf der Basis der „Charta Oecumenica“, aber auch darum, wie man mit eventuellen 
Konflikten (Abendmahl, Ökumenische Gottesdienste am Sonntag, Schwierigkeiten in der Kooperation etc.) angemessen 
umgehen kann.

Fragen Sie an – wir planen die Veranstaltung gemeinsam, themenspezifisch und situationsbezogen!

Kontakt: Pfarrer Dr. Jörg Bickelhaupt
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Mitten unter uns und doch so anders: Gemeinden anderer Sprache und Herkunft

Im Gebiet unserer beiden Landeskirchen gibt es eine große Anzahl von Gemeinden, in denen sich Menschen aus den 
unterschiedlichsten Teilen der Erde treffen. Sie feiern Gottesdienste und kommen zum gemeinschaftlichen Leben ihres 
Glaubens zusammen – oft in Formen, die unseren landeskirchlichen Traditionen sehr fremd sind. Neben der Faszination, 
die gerade Gottesdienste dieser Gemeinden auf uns ausüben, gibt es häufig auch ein großes Fremdheitsgefühl. 

Viele dieser Gemeinden suchen den Kontakt zu uns – und umgekehrt. Wie können solche Kontakte gelingen? Was muss 
man wissen, bevor man miteinander in das Gespräch geht? Welche theologischen Hintergründe haben diese Gemein-
den?

Zu diesen und vielen anderen Fragen im Zusammenhang mit den Gemeinden anderer Sprache und Herkunft komme ich 
gerne zu Ihnen und schaue mit Ihnen gemeinsam, wie sich Gemeinden anderer Sprache und Herkunft und die eingeses-
senen Gemeinden unserer Landeskirchen gegenseitig bereichern können.

Kontakt: Pfarrer Joachim Bundschuh 

Reformation: Geschichte – aktuelle Relevanz

Bezugnehmend auf Personen, Geschichte und Themen der Reformation biete ich Ihnen unterschiedliche Inhalte und 
Module an, z.B.:

•	Übersicht über die heutige evangelische Landschaft und ihren Rückbezug auf die Reformation

•	Aktualität und Relevanz reformatorischer Themen 

•	Bilder von Kirche und Gemeinden

•	Fragen nach der Freiheit des Individuums in seinem Verhältnis zu Gott

Das Setting kann ein Gemeindevortrag sein, ein Kirchenvorstandsseminar, eine Dekanats- oder Kirchenkreisveranstal-
tung usw. Die Veranstaltung, deren thematische Fokussierung ich gerne auf Ihre Fragen ausrichte, kann auch für spezifi-
sche Zielgruppen wie Prädikant*innen, kirchliche Mitarbeitende und andere angeboten werden. 

Module, Setting und thematische Fokussierung sprechen wir gemeinsam ab und ich entwickele sie dann für Ihre Ge-
meinde, Ihr Dekanat, Ihren Kirchenkreis bzw. Ihre Zielgruppe.

Kontakt: Pfarrer Dr. Jörg Bickelhaupt

... und die, die gar nichts glauben? Eine religiöse Spurensuche im Umfeld von Konfessionslosigkeit, Indiffe-
renz und modernem Atheismus

Religiöse Indifferenz, zunehmende Säkularisierung und ein „neuer, aggressiver Atheismus“ machen den Kirchen zu 
schaffen. Mehr als 1/3 der deutschen Bevölkerung gehört keiner Konfession an. Wie gehen wir um mit der zuneh-
menden Entkirchlichung und Säkularisierung? Finden wir Worte, eine Sprache, die Menschen ohne „religiöse Musi-
kalität“ verstehen? Was können wir tun angesichts kirchenfeindlicher, öffentlichkeitswirksamer Auftritte moderner 
Atheisten?

Wir machen uns gemeinsam auf den Weg, diese Herausforderung ohne Scheu anzugehen. Dazu gehört ein Überblick 
über alte und neue Atheisten bis hin zu dem aktuellen „Kampf gegen alles Religiöse“ humanistisch-atheistischer 
Verbände und Autoren. Wir versuchen, Areligiosität zu verstehen. Wir schauen auf ersatzreligiöse Riten, die stetig 
zunehmen (z.B. die Jugendweihe oder Namensgebungsfeste). Und wir stellen uns der Frage, wie wir als Kirche damit 
umgehen können und welche Möglichkeiten wir haben, die Frohe Botschaft unter diesen Bedingungen verständlich 
zu machen.

Kontakt: Pfarrer Oliver Koch

Zentrum Oekumene der EKHN und der EKKW
Praunheimer Landstraße 206
60488 Frankfurt am Main
Tel.: 069 97 65 18-11
Fax: 069 97 65 18-19
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